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Herford, den 20. November 2018 

Antrag auf Einführung einer Hinweispflicht auf Möglichkeiten des 

Rechtsmitteleinsatzes gegen Bescheide des Jobcenters 
 

 

Sehr geehrter Herr Landrat,  

 

die Fraktion DIE LINKE im Kreistag Herford stellt folgenden Antrag an den Kreistag, über den im Rahmen 

der Verabschiedung des Kreishaushaltes für 2019/20 begleitend zu beschließen ist: 

 

Der Kreistag des Kreises Herford möge beschließen:  

 

In den Räumen des Jobcenters des Kreises Herford wird publikumswirksam auf die hohe Erfolgsquote 

von Widersprüchen und Klagen gegen Bescheide von Jobcentern verwiesen und auf entsprechende 

Beratungsangebote hingewiesen. 

 

Begründung:  

Einer Anfrage der Bundestagsfraktion der Linkspartei zufolge waren 2016 durchschnittlich 134.390 

BezieherInnen von Hartz-IV im Monat von so genannten „Sanktionen“ betroffen.  

2016 wurde etwa 37 Prozent der gegen Sanktionen eingelegten Widersprüche teils oder vollständig 

stattgegeben. Auch etwa 40 Prozent der Gerichtsverfahren in diesem Bereich werden zugunsten der 

Betroffenen entschieden. 

Insgesamt legen allerdings nur vier bis fünf Prozent der Sanktionierten Widerspruch gegen einen 

Bescheid des Jobcenters ein. Dies ist auch für den Kreis Herford anzunehmen. Den Rechtsweg zu gehen 

erfordert Ressourcen, nicht nur finanzieller Art. Der bürokratische Vorgang ist zeitaufwendig, die 

Rechtslage ändert sich ununterbrochen und ist für Laien schwer durchschaubar. Wer nicht weiß, welche 

Rechtsmittel ihm zur Verfügung stehen, kann sich nicht wehren. Wer keine professionelle Hilfe zur Seite 

hat, scheut das bürokratische System mit seiner ganz eigenen Sprache erst recht. Anwälte kosten Geld, 

Verfahren kosten Zeit, für eine aufschiebende Wirkung müssen Extraschritte eingeleitet werden. Ein 

Luxus, den sich viele nicht leisten können, wenn sie ohnehin schon mit dem niedrigen Regelsatz zu 

kämpfen haben. 

Die Linksfraktion im Kreistag des Kreises Herford sieht den Kreis Herford in der Pflicht, die in Armut 

lebenden Menschen durch bessere Aufklärung in ihren Rechten zu stärken und zur Wahrnehmung ihrer 

Rechte zu befähigen. 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

  

 

Fabian Stoffel 
Fraktionsvorsitzender 

 


